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Hinweise zum LEADER - Landeswettbewerb Mecklenburg-Vorpommern 2012 

____________________________________________________________________________________________________________

Teilnahmeaufruf zum

LEADER-Landeswettbewerb

Mecklenburg-Vorpommern 2012

Best-Practice-Beispiele zur Sicherung der Grundversorgung / Daseinsvorsorge in den ländlichen Räumen unter Berücksichtigung des demografischen Wandels

Anlage: Teilnahmeantrag 2012

Allgemein

Europa, Deutschland und somit auch Mecklenburg-Vorpommern stehen vor enormen gesellschaftli​chen Veränderungen. Nicht nur, dass die Gesamtbevölkerungszahlen immer weiter abnehmen wer​den, auch immer mehr ältere Menschen stehen immer weniger jüngeren Menschen gegenüber. Diese als demografischer Wandel bezeichnete Entwicklung stellt auch Mecklenburg-Vorpommern vor enorme Herausforderungen.
Dabei stehen nicht nur die demografische Entwicklung und die Möglichkeiten zu deren Beeinflus​sung, sondern auch die Gestaltung einer lebenswerten Zukunft in einer alternden und schrumpfen​den Gesellschaft im Fokus der zu leistenden Arbeit.
Die Aufgabenbereiche und Handlungsfelder sind dabei sehr vielfältig. Angefangen bei der Anpassung der Infrastruktur über Fragen der Kinderfreundlichkeit und Integration bis hin zu Lösungsansätzen in den Bereichen der Finanzierung oder der Verbesserung des generationenübergreifenden Lebens gibt es viel zu tun.
Zur aktiven Gestaltung dieser Entwicklungen haben sich das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern und die Lokalen LEADER-Aktionsgruppen (LAGn) Mecklenburg-Vorpommerns dazu entschlossen, den Landeswettbewerb „Best-Practice-Beispiele zur Sicherung der Grundversorgung / Daseinsvorsorge in den ländlichen Räumen unter Berücksichtigung des demografischen Wandels“ durchzuführen.

Ziel des Wettbewerbes ist es, innovative, nachhaltige Projekte und Handlungsansätze zu identifizie​ren, die aktiv mit den Folgen und Auswirkungen des demografischen Wandels umgehen. Es sind Projekte mit praktischen Lösungen gefragt, die anderen Akteuren im Land als Beispiele und Denkan​stöße dienen können. Dabei soll verdeutlicht werden, dass die aktuellen Entwicklungen bei aktiver Herangehensweise neben aller Herausforderung vor allem auch Chancen bieten, die ländlichen Räume zukunftsweisend zu gestalten.

Teilnehmer / Teilnahmebedingungen

Berechtigt zur Teilnahme am LEADER-Landeswettbewerb sind Personengesellschaften, natürliche und juristische Personen des öf​fentlichen und privaten Rechts. Die Projekte müssen auf eine Umsetzung im Land Mecklenburg-Vor​pommern ausgerichtet sein.
Verfahren

Das Antragsverfahren erfolgt zweistufig. In der ersten Stufe sind die Wettbewerbsbeiträge bei der jeweiligen Geschäftsstelle der LEADER-Aktionsgruppe formgebunden einzureichen. Teilnahmean​träge für Best-Practice-Beispiele, die am Wettbewerb teilnehmen sollen, müssen bis zum 31.03.2012 (Datum des Posteingangs bei der Geschäftsstelle des Regionalmanagements der jeweiligen LAG) bei der jeweiligen LAG digital und in Papierform eingereicht werden. Zum Wettbewerb zugelassen werden nur Projekte, die mit vollständig ausgefüllten Unterlagen (insbesondere hinsichtlich der Finanzierung) eingereicht werden. Nach festgelegten einheitlichen Kriterien wählt die jeweilige LAG aus allen in ihrer Region eingereichten Projekten ein Projekt für den landesweiten Wettbewerb aus; pro LAG kann somit nur ein Projekt am weiteren Wettbewerb teil​nehmen. 

Die Entscheidung über die drei Siegerprojekte wird in einer zweiten Wettbewerbsstufe ge​troffen. Hier stellen sich die LAG-Projekte dem landesweiten Votum aller LAGn Mecklenburg-Vor​pommerns. Jede LAG ermittelt nach den festgelegten Kriterien und einem abgestimmten Verfahren eine Rang​liste der Gewinner aus der Wettbewerbsstufe 1. Die Auswertung der Stimmabgabe erfolgt in Stufe 2 durch das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpom​mern. Die drei Projekte mit den meisten Stimmen sind die Siegerprojekte, die in den nächs​ten drei Jahren gefördert werden.

Entstandene Kosten für eine Teilnahme am Wettbewerb oder für eingereichte Unterlagen (die beim Veranstalter verbleiben) können nicht erstattet werden.

Förderung

Zur Sicherstellung der Gesamtfinanzierung einer Realisierung der im Wettbewerb erfolgreichen Pro​jekte können Zuwendungen entsprechend der Bestimmungen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum 2007 - 2013 (EPLR M-V) gewährt werden. Die Projektträger reichen ihre Projekte bei der LAG ein, in deren Region das Projekt liegt. Dabei muss das Projekt auch den Zielen der gebietsbe​zogenen lokalen Entwicklungsstrategie  (GLES) der jeweiligen LAG gerecht werden. Prämiert werden drei Siegerprojekte. Für die Realisierung der drei Siegerprojekte stehen voraussichtlich insge​samt 1,20 Millionen € zur Verfügung, maximal 400.000 € für jedes der drei Siegerprojekte. 

Die Förderhöhe kann bis zu 100 % der förderfähigen Kosten betragen, wobei 20% der bewilligten Fördersumme durch eine nationale Kofinanzierung aus der Region zu erbringen ist. Von grundsätzlicher Bedeutung ist die Absicherung der Gesamtfinanzierung des Projektes durch den Antragsteller. Ist diese nicht gesi​chert und im Antrag nachvollziehbar dargestellt, kann das angemeldete Projekt nicht zur Teilnahme am Wettbewerb zugelassen werden.
Zeitschiene im Überblick
Abgabe der Teilnahmeanträge bei der zuständigen LAG



bis 31.03.2012

Wettbewerbsphase 1: LAG-interne Auswahl eines Projektes


bis 30.04.2012

Wettbewerbsphase 2: LAG-übergreifender Wettbewerb


bis 30.05.2012

Bekanntgabe der Wettbewerbsgewinner




im Juni 2012

Einreichung der formalen Antragsunterlagen durch die Siegerprojekte

bis 31.07.2012

Bewilligung der prämierten Projekte





bis 30.09.2012

Projektabwicklung einschließlich Abschlusszahlung



bis 30.11.2014
Kontakt / organisatorische Leitung

Die Wettbewerbsunterlagen können im Internet auf den Webseiten der Lokalen Aktionsgruppen sowie des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpom​mern eingesehen und heruntergeladen werden.

Für Fragen zum organisatorischen Ablauf steht das jeweilige LEADER-Management in den Regionen zur Verfügung.

	LAG Demminer Land

Juliane Henke

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Adolf-Pompe-Straße 12-15

17109 Demmin

03998 434 351

juliane.henke@lk-demmin.de
http://leader.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Demminer-Land

	LAG Güstrower Landkreis

Marianne Dietrich

Landkreis Rostock

Am Wall 3-5

18273 Güstrow

03843 755 6112

marianne.dietrich@kreis-gue.de
www.twfg.de

	LAG Mecklenburgische Seenplatte-Müritz

Dagmar Wilisch

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Regionalstandort Müritz

Zum Amtsbrink 2

17192 Waren (Müritz)

03991 782 207

wilisch@landkreis-mueritz.de
www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Wirtschaft-Tourismus/LEADER

	LAG Mecklenburg-Strelitz

Bettina Wilhelm-Wiehle

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Woldegker Chaussee 35

17235 Neustrelitz

03981 481 425

bwilhelm-wiehle@kreismst.de
www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Wirtschaft-Tourismus/LEADER


	LAG Nordvorpommern

Walther Benkert

Landkreis Vorpommern-Rügen 

Bahnhofsstraße12/13

18507 Grimmen

038326 592 97

walther.benkert@lk-nvp.de
www.leader-nvp.de
	LAG Ostsee-DBR

Olaf Pommeranz

Landkreis Rostock

August-Bebel-Straße 3

18209 Bad Doberan

038203 605 34

olaf.pommeranz@lk-dbr.de
www.ostsee-dbr.de


	LAG Ostvorpommern

Renate Hübner

Landkreis Vorpommern-Greifswald

Amt für Kreisentwicklung und wirtschaftliche Entwicklung 

Demminer Straße 71-74

17389 Anklam

03971 84 209

leader-ovp@landkreis-ostvorpommern.de
www.kreis-ovp.de/wirtschaft
	LAG Rügen

Anne Wolff und Maximilian Scholl
Landkreis Vorpommern-Rügen

Billrothstr. 5
18528 Bergen auf  Rügen

03838 813 297
03838 813 454

anne.wolff@landkreis-ruegen.de
maximilian.scholl@landkreis-ruegen.de

www.leader-ruegen.de


	LAG Mecklenburger Schaalseeregion - 

Biosphärenreservatsregion

Madeleine Kusche

Amt Rehna

Freiheitsplatz 1

19217 Rehna

038872 929 16

regionalentwicklung@rehna.de
www.leader-schaalsee.de

	LAG Stettiner Haff

Regina Teßmann

Landkreis Vorpommern-Greifswald

An der Kürassierkaserne 9

17309 Pasewalk

03973 255 317

r.tessmann@lkuer.de


	LAG SüdWestMecklenburg

Ingrid Herrmann

Landkreis Ludwigslust-Parchim

Dienststelle Ludwigslust Garnisonsstraße 1

19288 Ludwigslust

03874 624 1960

leader@ludwigslust.de
www.kreis-swm.eu

	LAG Warnow-Elde-Land

Kristin Hormann

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2a

19067 Leezen

03866 404 196

kristin.hormann@lgmv.de
www.warnow-elde-land.de


	LAG Westmecklenburgische Ostseeküste

Erich Reppenhagen

Landkreis Nordwestmecklenburg

Börzower Weg 3

23936 Grevesmühlen

03881 722 281

Reppenhagen@nordwestmecklenburg.de
www.region-wmo.de
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